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Rettung der Scheintobten und plögtih Verungiädten, 


SB uud wie Geeigungen ber Besinf,Deutne für Rettung aus Gefahe ia he 
ee if abı tin eh —— tz vielmehr Aid deofallſige Werichtserfattung 
1e6 if aber feinemeges beat vlelmehr e 
an das Min. gar nicht, — Anzeli * bie 8. 8. Grnrrol,Dibend-Kommlffen and z 
Bann eiforberlih, wenn im Baufe eo Oemefere @rieblgungen wrfiich Raftgeimben fe 
mb zus Rennulß be Reg gefommen Aob, 
B lernad) x. (M. XVII. 200.) 

e) R. des 8. Din, bes 2 u. der P. (Köhler) an die K. Reg] 
Königsberg in Pr. v. 15. Dft. 1834. Exiheilung ber Eebend-Rettung 
Mebaide 1), Ratt einer Gelb. Prämie. 

Der 8. Ren. wird auf Ihre Anfrage in dem Ber. v. 22. v. —— 
Srißellung der Mettunge»Mebaifle an Berfonen, welche mit ee Sebenee 
Rettung bewirkt, ein ehrenvollere® Anertenntuiß fein fell, ale Basjenige, | rt 
Biope Öelb-Behmie gemäß, und Daß Be geaae Ausgelhnung vorzüglich fm 
Fällen zur Belohnung eriheilt werben foll, in denen eine Prämie nicht angenommen ma 
ben würde, Daraus folgt, daß fie mit ber lepteren nit fummlirt werden Fann. Day 
‚öfters, befonder® bei Unbemittelten, eine Geld» Brämie ermünfchter iR, als eine Rutp 
mung durch die Meballle; fo Hat die. K. Meg. in —A er durch 
des zur Belohnung in Vorſchiag — bringenden Inbividuf zu ulm welde 
Anertenntuiffes deinfelben am wii ‚m fein würde, w KAX. 288.) 





9.6. Zahız. 188, 6,85. 





856 Pettung der Shelntobten und pioͤblich Verungiädten. 


ob unb welche @rlebigungen der Verdienſt ⸗ Dentmunze für Bettung aus. Gefahe in ie 
+ efpeltiven Depart. Rattgefunben Haben. 

Dies if aber Feineeweges beabfichtigt; vlelmehr Aut veafallfige Werk 
an das Min. gar nicht, und bie Anzeigen an bie X. Beneral,Drben®-Rommiffion and ı 
Bann erforberih, wenn Im Saufe de8 Gemefters.rleblgungen wirklich Rattgefenben eb 
unb gez Renntal ber sg, gefammen And: 

Vvierra x (M. AVII.200) 5 
©) R. ded 8. Min. des J. u. der P. (Köhler) an bie K. Reg 
Königäberg in Pr. v. 15. Dft. 1834. Exiheilung der Lebend-Rettumg 
Mebaille 1), ftatt einer GeldsPrämie. 

Der 8. Reg. wird auf Ihre Anfrage in dem Ber. v. 22. v. M. erwiederh baf! 
Srtfellung der MettungeARebalfle an Berfonen, welde mit eigener Bebendgefahr d 
Wettung bewirkt, ein ehrenvolleres Anerfenntniß fein foll, al® dasjenige, melden d 
bloße Gelb-Brämie gewäßtt, unb baß bie gedachte Auszeichnung vorzäglich iu 
Güllen zur Belopnung etfelt werben fol in benen eine Srämie nict Angenommen 
den würbe. Daraus folgt, baß Re mit der Iepteren nicht Fumnlirt werben Fan. Date 
öfters, befondere bei Unbemittelten, eine Gelb: Brämle ermänfchter IR, als eine Ba 
mung durch die Meballle; fo Bat die. X. Meg. in zweifelhaften Bällen durch: 
bes gur Belohnung in Bnfälen zu Bringenben Inbtoiduf zu ermitteln, tere 
Anetlenntniſſes demfelben am willfommenften fein würde, (A. XXX. 288.) 





Y 8.6. Zah. 188. 6,86. 



















































































364 Vatfehren wenn der Ted durch Anen Dritten efolßt AR. 


Reg. bie Abſchriften der Dbduktions · Verhandlungen und Berichte ſog 
a sn Eingang überfenden follen. (Iuf. Win. BL. 1840. ©: 5 
€. B. der Reg. zu Frankfurt v. 2. Ian. 1833. Bu gleichem 
"aber % Kreis, Ppyfiter felbft mitzumirken, a 
tun t worben Geriägisbeh: beſehen 
get uns — — Abfäriften ber baräber aufgenon 
Beranlungen und ber gegebenen Dbbultionebekichte einzureichen, alt abe 
Hi und zur gehörigen Beit belolgen, {o with «9 jur Bürang einer 
angenefn Gacte, von den H. Rreiöpbykiern eine plele Auefunft Aber ale 
felben, verrichtete Dbbuftiönen und ———— Sefcäfte zu erfacten. 
Veranlaflung de6 X. Min. werben daher bie 9. geeephyfiter angeroichen, eben d 
enden Duartals Ganttäisberiäte ine tabelarifhe Bederfiät vr im ben * 
Daartale vorgefommenen gerichtöärztlichen Unterfuchungen, nad dem an eb: 
Bat. a.), Seiufägen. Diees maß jebesmal ochnungemäßig und pün Anti ge 
Sellin Tine (ot fen Gefäfte in le vorgefommen fein, 7 
seit IV. des Ganitätsberichts „, —— Vorfälle 
ve, zu bene. Be Halten uns verfichert, Daß bie &. te Bieferif 
Hakan Genaulgtelt nadplommen werden. (A. XVII. Rt. 


an 


Des Berf. behDbbutsionen u, der ͤber dielab. audzuſtel. Arzt, Gutachten, SO 
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d) E.R. ded Min. der ©., U. u. M, Ang, (Eichborn) v. 14. Nov. 
341. Einfendung der Verhandlungen über Leichenöffnungen und Ges 
üthö-Unterfuhungen beim Militatr. ° x 

Ans. Beranlafang des Ber. der 8. Reg. d. 13. Mai d. 3. bin ich wegen ber Muss 
jnung ber, Hnfitl ber erhanblungen über eifenöfnungen und —— 
iterfudhungen befiegenben fenifcyen Kontrolle, auch auf diejenigen Obbuftionen und 
zmülhequflande »Unterfugungen, "die auf Rrquifition yon BRilitairgerichten durch Ciolle 
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